
Literaturempfehlungen zur Urgeschichte 

 

Literatur zur Urgeschichte:  

 Allgemeine Literatur zum Alten Testament (dick und teuer):  
o Helmuth Egelkraut u.a. (Evangelikaler Alttestamentler): Das Alte Testament. 

Entstehung – Geschichte – Botschaft, Gießen, 6. Aufl. 2017, v.a. S. 115-142.  
o Bernd Janowski (Alttestamentler in Tübingen): Anthropologie des Alten 

Testaments. Grundfrage – Kontexte – Themenfelder, Tübingen, 2019.  
 Kommentare für Gemeindeglieder:  

o Helmuth Frey (ehem. Alttestamentler in Bethel): Das Buch der Anfänge. 
Kapitel 1-11 des ersten Buches Mose (Die Botschaft des Alten Testaments. 
Erläuterungen alttestamentlicher Schriften), Stuttgart, 8. Aufl. 1977.  

o Hansjörg Bräumer (ehem. Leiter der Lobetalarbeit in Celle) : Das erste Buch 
Mose. 1. Teil. Kapitel 1-11 (Wuppertaler Studienbibel), in unterschiedlichen, 
inhaltlich unveränderten Auflagen erschienen.  

 Wissenschaftliche Kommentare (dick und teuer, aber sehr informationsreich):  
o Benno Jacob (progressiver Rabbiner aus der Zeit des Dritten Reiches): Das 

Buch Genesis: Das erste Buch der Tora, übersetzt und erklärt, Stuttgart 2000 
(Nachdruck des Originals von 1934).  

o Georg Fischer (katholischer Alttestamentler in Innsbruck): Genesis 1-11 
(Herders Theologischer Kommentar zum Alten Testament), 
Freiburg/Basel/Wien, 2018.  

 

Literatur zur Frage nach Schöpfung und Evolution:  

 Kreationismus:  
o Reinhard Juncker/Siegfried Scheerer (Studiengemeinschaft Wort und Wissen): 

Evolution. Ein kritisches Lehrbuch, Gießen, 7. Aufl. 2013.  
 Vereinbarkeit von Evolution und Schöpfung:  

o Timothy Keller (evangelikaler Pastor in Manhattan): Adam, Eva und die 
Evolution. Wie Bibel und Wissenschaft zusammenpassen, Gießen, 2018.  

o Hansjörg Hemminger (ehem. Leiter der Ev. Zentralstelle für 
Weltanschauungsfragen in Stuttgart): Und Gott schuf Darwins Welt. Der Streit 
um Kreationismus, Evolution und Intelligentes Design, Gießen, 2009.  


